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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TV Obertheres : SV Untereuerheim 
Donnerstag, 08.12.2022, 19:30 Uhr

Tremel fixiert zwei Punkte für den TV Obertheres

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den SV Untereuerheim hat der TV Obertheres am Donnerstag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Nord) gesammelt. Beim SV Untereuerheim lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:9 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TV Obertheres mit einem und der SV
Untereuerheim mit 2 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Gerike / Voit waren im Doppel gegen Eisenbarth / Kaufmann nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ausreichend spielerische Mittel hatten Sinner /
Seifert letztlich parat, um sich gegen Metz / Schwarz durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als
Sinner / Seifert mit einem 11:0 über Metz / Schwarz hinwegfegten. Tremel / Viernekäs gelang es
Brückner / Schoeppe zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine
Chancen ließ Uwe Sinner beim 3:0 seinem Gegner Michael Metz. Auf Messers Schneide stand
derweil das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Bertram Tremel
und Rene Eisenbarth, bevor sich der Gastspieler mit 11:3, 9:11, 6:11, 11:9, 5:11 durchsetzte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Seifert seinem
Gegner Kilian Brückner beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Wenig Chancen ließ Karsten Gerike im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Friedel Schwarz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Frank Voit gewann am Nachbartisch sein Spiel
gegen Werner Kaufmann überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:
0. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Werner Viernekäs eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Jan Schoeppe kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Obertheres
und des SV Untereuerheim. Einen Sieg holte Uwe Sinner indessen beim 11:8, 11:8, 8:11, 11:4
gegen Rene Eisenbarth. Die richtige Herangehensweise hatte Bertram Tremel beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Michael Metz ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu
rütteln. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Obertheres nun ein Punktekonto von 3:9 Punkten auf, während
der SV Untereuerheim vor dem nächsten Spiel, das am 13.01.2023 gegen den TV Haßfurt II ansteht,
2:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Obertheres bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 17.12.2022 gegen den SV Kleinmünster.

 Statistik:
 TV Obertheres

Doppel: Gerike / Voit 1:0, Sinner / Seifert 1:0, Tremel / Viernekäs 1:0 
Einzel: U. Sinner 2:0, B. Tremel 1:1, S. Seifert 1:0, K. Gerike 1:0, F. Voit 1:0, W. Viernekäs 0:1 

 SV Untereuerheim
Doppel: Metz / Schwarz 0:1, Eisenbarth / Kaufmann 0:1, Brückner / Schoeppe 0:1 
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Einzel: R. Eisenbarth 1:1, M. Metz 0:2, F. Schwarz 0:1, K. Brückner 0:1, J. Schoeppe 1:0, W.
Kaufmann 0:1


